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Der Superheld unter den diesjährigen Mona­
ten ist der Mai. Abgesehen davon, dass er 
einer der Marienmonate ist, finden dieses Jahr 
im Mai auch zwei wichtige Feste statt: Himmel­
fahrt und Pfingsten. 

Da sind gleich mehrere Superkräfte am Wir­
ken: erstens die Kraft der Mutter Gottes, die 
Jesus ihr verliehen hat. Zweitens die Hoffnung, 
dass die Menschheit in den Himmel darf. Drit­
tens der Heilige Geist, der uns geschenkt 
worden ist – Kraft, Beistand, Anwalt und Liebe.

Ich persönlich brauche da gar nicht mehr. Und 
doch sind wir nicht fertig. Mai – das Bindeglied 
zwischen Frühling und Sommer. Meistens die 
perfekte Temperatur. Nicht zu kalt und nicht 
zu warm. Und dann noch die Blüte der Bäume 
und der Blumen, die sich immer mehr an die 
Luft drängen. Der Mai strotzt also nur so vor 
Leben. Nie ist der Duft verzaubernder als im 
Mai. 

Kein Wunder, dass der Monat auch Wonne­
monat genannt wird. Wobei Mai von der römi­
schen Gottheit Maia kommt, die übrigens für 
die Fruchtbarkeit und das Wachstum stand. 
Passt also alles irgendwie. Wie schön, dass das 
Wachstum nun auch für uns ganz klar und 
sichtbar wird durch die Feste, die wir 40 be­
ziehungsweise 50 Tage nach Ostern feiern. 

Ja, unser menschliches Dasein ist oft mühsam. 
Wer möchte momentan nicht weinen, ange­
sichts der jüngsten Neuigkeiten über die 
menschlichen Abgründe? Und doch wollte 
Gott uns Menschen erlösen und den Weg in 
den Himmel für immer öffnen.

Und dabei bleibt es nicht – nein, Gott setzt 
noch einen drauf. Er schickt uns seinen Geist. 
Einmal mehr schafft Gott es, in uns lebendig 
und gegenwärtig zu sein. Er ist da – immer, zu 
jeder Zeit, auch wenn gerade nichts spürbar 
oder wahrnehmbar ist. Einzig und allein die 
Ohren und Augen des Herzens müssen ge­
öffnet werden. 

Wie ist das jetzt zu erreichen? Das ist alles 
leichter gesagt als getan. Ein guter Anfang ist 
es, Momente der Stille, der Begegnung zu 
schaffen. Dort, wo das Flüstern Gottes nicht 
überhört werden kann. Das Flüstern Gottes 
kann ganz verschieden wahrgenommen wer­
den. Zum Beispiel durch Emotionen, durch 
spontane oder «erste» Gedanken, aber auch 
durch körperliche Zustände, wie Wärme auf 
den Handflächen oder ein Kribbeln im Bauch.

Gott ist da. Gott schafft Gelegenheiten. Wie 
den Monat Mai. Die Gnade – die Geschenke, 
die Gott uns geben will – muss nur abgerufen 
werden. Er wartet. Geduldig. Voller Liebe und 
Sehnsucht. Der Mensch muss nur diese Ge­
legenheiten ergreifen. Dann schwappt auch 
etwas von der Superkraft Gottes auf den Men­
schen über.

Ich wünsche Ihnen frohe Pfingsten und Gottes 
Segen!

Carolin Anett Brändle, Seelsorgerin

Supermonat Mai
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Aus der Seelsorgeeinheit Aus der Seelsorgeeinheit

Maria als Trösterin und Helferin
Viele Menschen erleben Trost darin, sich an 
eine mütterliche, mitfühlende Gestalt zu wen­
den. Traditionelle Titel wie «Hilfe der Christen» 
oder «Trösterin der Betrübten» spiegeln das 
wider.

Sie führt zu Christus, nicht von ihm weg
In der katholischen Sicht ist jede marianische 
Verehrung letztlich christozentrisch: Maria 
zeigt auf Jesus. Ein klassischer Gedanke lautet: 
«Zu Jesus durch Maria.»

Erich Guntli, Pfarrer 

Geistvoll, weise, prophetisch 
Unter diesen drei Schlagworten steht eine 
Bilderausstellung von Martin Frommelt in der 
Herz-Jesu-Kirche Buchs. Verschiedene Abend­
veranstaltungen sind zu diesem Thema ge­
plant.

Am Dienstag, 5. Mai, um 20 Uhr kommt Sarah 
Elisa Kreutzer zum Projekt Franziskanische 
Lebensgemeinschaft, die im Kapuzinerkloster 
Rapperswil gelebt wird. Dazu spielt Raymund 
Disler zusammen mit weiteren Musikantinnen 
und Musikanten auf dem Didgeridoo und an­
deren Instrumenten.

Am Dienstag, 12. Mai, um 20 Uhr spricht die 
evangelische Pfarrerin und Exerzitienbeglei­
terin Noa Zenger zum Thema «Spiritualität der 
Leere», musikalisch begleitet vom Chor Con­
Tigo, von Saxophon und Percussion.

Am Pfingstmontag, 25. Mai, stehen um 17 Uhr 
die theologische Sicht zum Heiligen Geist von 
Erich Guntli und aktuelle Gedanken von Ott­
mar Hetzel im Vordergrund. Dazu spielt die 
Jazzband der Musikschule Toggenburg.

Den Abschluss bildet ein Abend mit Hildegard 
Aepli am Donnerstag, 28. Mai, um 20 Uhr zum 
1100. Todestag der St. Galler Heiligen Wibo­
rada. Dabei wird sie von Flötenmusik des Duo 
con spirito begleitet. Die Anlässe finden in der 
Herz-Jesu-Kirche Buchs statt. Für die Unkosten 
der Anlässe wird eine Kollekte erhoben.

Ottmar Hetzel, Seelsorger

In der katholischen Kirche spielt Maria eine 
besondere Rolle – nicht als Ersatz für Gott, 
sondern als Fürsprecherin, die Gläubige im 
Gebet begleitet. Dahinter stehen mehrere 
theologische und spirituelle Gedanken:

Maria ist die Mutter Jesu
Als Mutter Jesu hat sie eine einzigartige Nähe 
zu Christus. Viele Gläubige vertrauen darauf, 
dass ihre Bitten bei Jesus besonderes Gewicht 
haben – ähnlich wie eine Mutter, die für ihre 
Kinder eintritt.

Vorbild des Glaubens
Maria gilt als diejenige, die Gott vollkommen 
vertraut hat («Mir geschehe nach deinem 
Wort»). Deshalb wird sie als jemand gesehen, 
der Menschen auf ihrem eigenen Glaubens­
weg unterstützen kann.

Gedanke der Gemeinschaft der Heiligen
In der katholischen Lehre sind alle Gläubigen – 
Lebende und Verstorbene – miteinander ver­
bunden. So wie man Freunde bittet, für einen 
zu beten, bittet man auch Heilige wie Maria 
um Fürsprache.

Christlicher Männerstamm
Mittwoch, 27. Mai, 12–13.30 Uhr im Restaurant 
Schäfli, Grabs
Infos bei Christian Bont, 081 771 54 55,
fambont@bluewin.ch

Bibel und … Natur 
Am Mittwoch, 27. Mai, um 19 Uhr findet im 
Antoniusstübli Sennwald das nächste Treffen 
statt. Im ersten Teil wird einer der Bibeltexte 
des kommenden Sonntags miteinander ge­
lesen und im gemeinsamen Austausch er­
schlossen. Im zweiten Teil des Abends wird 
Gottes Schöpfung für Inspiration sorgen.

Neue Lebensmittelabgabestelle Gams-
Sennwald
In Sennwald ist eine neue Lebensmittelabga­
bestelle geplant. Mit dem neuen Standort in 
Sennwald können die Gemeinden Sennwald 
und Gams optimal abgedeckt und armuts­
betroffene Menschen entsprechend erreicht 
werden. Wenn alles planmässig verläuft, ist 
die Einführung und Inbetriebnahme der Ab­
gabestelle für Oktober 2026 vorgesehen.

Gesucht werden ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
Die 1 bis 3 Einsätze im Monat finden jeweils 
am Donnerstagnachmittag statt und sind frei 
wählbar. Helfende Hände sind herzlich will­
kommen.

Interesse?
Für weitere Informationen und/oder einen 
ehrenamtlichen Einsatz wenden Sie sich an 
den Kirchlichen Sozialdienst Werdenberg,  
Barbara Samu-Schneider, 081 725 90 25.

Spurgruppe (Organisationsteam)
Für die Koordination der Abgabestelle wird 
eine Spurgruppe mit 2–3 Personen gebildet:
– �Gesamtleitung der Lebensmittelabgabe­

stelle
– �Stellvertretung
– �Optional: weiteres Ressort (z.B. Finanzen, 

Einsatzplanung)
Wichtig: Entweder die Leitung oder deren 
Stellvertretung ist an jedem Abgabetag vor 
Ort, um einen reibungslosen Ablauf und die 
Qualität sicherzustellen.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.kathwerdenberg.ch/sozialdienst

Warum Maria in der katholischen 
Tradition um Fürsprache gebeten wird.
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Firmung
Monika Abellás
Begegnungszentrum Gallus
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

Spitalseelsorger
Diakon Richard Burki
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos
081 783 11 73
richard.burki@kathwartau.ch

Aus der Seelsorgeeinheit

Jugendliche – Junge Erwachsene
Firmung 2027
Informationsabend am Donnerstag, 30. April, 
19.30 Uhr im Pfarreiheim Buchs.
Firmreise: Sonntag, 11., bis Freitag, 16. Okto­
ber, nach Anzio und nach Assisi.

Firmung 2026
Firmgottesdienste am Samstag, 30. Mai,  
9.30 Uhr in Buchs und um 16.30 Uhr in Gams. 
Kollekte für Schwesterngemeinschaft «Mis­
sionarie Unitas», Anzio. 

Die «Missionarie Unitas in Christo ad Patrem» 
ist eine kleine Schwesterngemeinschaft in 
Anzio bei Rom. Sie engagiert sich für benach­
teiligte Familien in der Umgebung und wirkt 
in den Pfarreien mit. Zur Gemeinschaft gehört 
auch Sr. Silvia Wehrli aus Buchs. Die Gemein­
schaft ist für jede Spende dankbar.

Familienfest Kirche Kunterbunt
Die evang. und die kath. Kirchen St. Gallen-
Appenzell laden alle Familien zu einem gros­
sen Fest nach St. Gallen ein. Am 13. Juni geht 
es von 9.30 Uhr bis 15 Uhr im Stiftsbezirk 
kunterbunt zu und her. Es wird gebastelt, ex­
perimentiert, gespielt, gefeiert und zusam­
men gegessen. Das Familienfest würdigt und 
verdankt den grossen Einsatz, den Familien 
täglich leisten. Am Fest können Familien mal 
sein, die verschiedenen Programmpunkte ge­
niessen und zusammen mit vielen anderen 
Familien einen tollen Tag erleben und gemein­
sam den Glauben feiern. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Das Fest richtet sich an Kinder mit 
ihren Bezugspersonen: Mütter, Väter, Gross­
eltern, Gotti, Götti und alle, die sich mit den 
Familien verbunden fühlen. 

Infos unter familienfest-kunterbunt.ch

Die Seelsorgeeinheit Werdenberg ist auch 
dabei!

Als grosse Kirche-Kunterbunt-Familie geht es 
mit dem Car nach St. Gallen.

Abfahrt:
Buchs, kath. Kirche, 8.15 Uhr, 
Grabs, evang. Kirche, 8.20 Uhr, 
Gams, Postplatz, 8.30 Uhr. 
Rückkehr: ca. 16.30 Uhr.
(Kinder unter 4 Jahren brauchen 
eine Sitzerhöhung)

Anmeldung bis 20. Mai bei 
l.loosli@kathbuchs.ch oder 
elke.kesseli@kathwerdenberg.ch
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Pfarreibeauftragter
Diakon Richard Burki
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos
081 783 11 73
richard.burki@kathwartau.ch

Heilpädagogisches Zentrum (HPZ) Trübbach
Silvia Dietschi
Seidenbaum 5 | 9477 Trübbach
078 683 64 77
silvia.dietschi@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
Sonja Oberer
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos 
081 783 11 73
pfarramt@kathwartau.ch
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.30
www.kathwerdenberg.ch/wartau

Pfarrei St.  Augustinus – Wartau Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell
Maiandacht
Donnerstag, 7. Mai, 19 Uhr in der Bruder-
Klaus-Kirche, Sevelen.

Gemeinsame Maiandacht der Pfarreien Seve­
len und Wartau, anschliessend Imbiss. Vor­
bereitet wird die Andacht vom ökumenischen 
Frauenverein Wartau und der Frauen- und 
Müttergemeinschaft Sevelen.

Gottesdienst mit Krankensalbung
Die Erfahrung aus der Spitalseelsorge zeigt 
auch heute immer wieder: Ist ein Priester in 
den Räumlichkeiten des Spitals anwesend, 
geht sofort die Angst um: «Hat mein letztes 
Stündchen nun tatsächlich geschlagen?»

Eng verbunden mit dieser Verknüpfung ist 
eines der sieben Sakramente: Die Kranken­
salbung – auch bekannt als «letzte Ölung». 
Gerade der Begriff «letzte Ölung» sorgt dabei 
immer wieder für Missverständnisse. Ist die­
ses Sakrament tatsächlich gleichzusetzen mit 
dem letzten spirituellen Akt hier auf Erden, der 
den Gläubigen den Weg in den Himmel er­
leichtern soll?

Ein solches Verständnis, dass diesem Sakra­
ment nur eine Bedeutung zum Lebensende 
hin eingesteht, wäre aber zu kurz gedacht! 
Denn im Sakrament «Krankensalbung» steckt 
viel mehr: Im Jakobusbrief heisst es: «Ist einer 
von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der 
Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn 
sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl 
salben. Das gläubige Gebet wird den Kranken 
retten, und der Herr wird ihn aufrichten; wenn 
er Sünden begangen hat, werden sie ihm ver­
geben.»

Deshalb ist es in der Pfarrei zur Tradition ge­
worden, einmal im Jahr im Rahmen eines 
Gottesdienstes eine solche Stärkung in Form 
der Krankensalbung zu spenden. Immer mitt­
wochs vor Auffahrt ist es so weit und so auch 
dieses Jahr.

Am 13. Mai um 16 Uhr in der katholischen 
Kirche Azmoos.

Pfingsten
Das Pfingstfest kann unter verschiedenen 
Aspekten betrachtet werden:

– �Es ist das Fest des Heiligen Geistes, der drit­
ten göttlichen Person. Nicht selten die Per­
son, welche die meisten Fragezeichen und 
Unklarheiten mit sich bringt. Umso wichtiger, 
dass der Heilige Geist auch einmal im Mittel­
punkt steht. 

– �Es ist auch das Fest der Geburt unserer Kirche, 
denn mit der Gabe des Heiligen Geistes wa­
ren die Jünger bereit, in die Nachfolge Jesu 
zu treten. Pfingsten ist damit der Geburtstag 
unserer Kirche.

Ein wichtiger Baustein, damit sowohl der Hei­
lige Geist als auch die Aufgaben hinter der 
Nachfolge/der Kirche besser verstanden wer­
den, ist sicher die Botschaft der Zeitzeugen des 
ersten Pfingstfestes und die daran anschlies­
senden Anfänge unserer Kirche. All diese In­
formationen kann man einem Buch entneh­
men, unserer Heiligen Schrift, der Bibel.

Und genau mit der Heiligen Schrift im Fokus 
soll das Pfingstfest am 22. Mai um 18 Uhr in 
der katholischen Kirche Azmoos «eingeläutet» 
werden. Abgerundet wird das Hochfest mit 
einer Messfeier am Sonntag, 24. Mai, um  
9 Uhr.

Firmung 18+
Am Samstag, 30. Mai, empfangen um 9.30 Uhr 
in Buchs sowie um 16.30 Uhr in Gams junge 
Erwachsene aus der Seelsorgeeinheit Werden­
berg das Sakrament der Firmung.

Firmspender: Generalvikar Sebastian Wetter.
Firmanden aus Wartau: D’Amato Vittorio;  
Daniele Pietro; Eggenberger Natascha; Ferlic 
Nina; Gabathuler Samantha; Kuraja Romario; 
Marquart Maurin.

Kurse & Angebote
www.frauenverein-wartau.ch 

Spielenachmittag
Jeden 1. Montag, 14 Uhr, 
ev. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89

Mittagsclub
Jeden 2. Dienstag, 12 Uhr, 
ev. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Sabina Pipping, 078 807 93 79

Mintegra-Frauentreff für fremdsprachige 
Frauen
Konversation über das Alltagsleben in 
der Schweiz
Jeden Schulmittwoch, 9.15–10.45 Uhr,
ev. Kirchgemeindehaus, 1. Stock, Azmoos
Ingrid Berger, 079 565 06 21

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 29. März
Noelany Ayana Loretan, Trübbach
Gottes Segen der Neugetauften, ihrer Familie 
und ihren Paten.

Für den Terminkalender
 ■ Erstkommunionen 

Sa 6. Juni und So 7. Juni, 10 Uhr
 ■ Übertrittsritual der 6. Klasse 

Fr 19. Juni
 ■ Dankandacht 

Fr 26. Juni, 19 Uhr

Tauferinnerungsfeiern mit den 
Erstkommunionkindern
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Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Buchs-Grabs | 081 750 60 50
Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/sevelen
Instagram: kathsevelen

Pfarreibeauftragter
Diakon Carsten Wolfers
Bahnhofstrasse 32 | 9475 Sevelen
081 785 27 52
carsten.wolfers@kathwerdenberg.ch
Di, Fr 09.00 – 12.00

Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell
Kürzlich … 

verstand ich meine Sprache nicht mehr. Ich 
suche gerne nach den Bedeutungen, welche 
die Wörter unserer Sprache haben und 
manchmal auch verbergen. Ein Wort wie «Auf­
fahrt» erklärt sich selbst: Jesus fährt auf in den 
Himmel, 40 Tage nach Ostern. Ein Wort wie 
«Pfingsten» erklärt sich nicht selbst. Wie man 
von der Bezeichnung «pentecostes», also 50 
Tage nach Ostern, zu dem deutschen «Pfings­
ten» kommt, ist zumindest komisch. Warum 
nennen wir Pfingsten nicht einfach den «Hei­
lig-Geist-Tag», analog zu Muttertag oder Va­
tertag? Zwei Gedanken gehen mir durch den 
Kopf, wenn mir die Sprache versagt: Wir rin­
gen ohnehin darum, was dieser Geist ist und 
wie Gottes Geist wirkt. Wir nennen seinen 
Geist Leben und Atem, Kraft und Beistand, 
Tröster sogar. Gott zu benennen ist wie Scrab­
ble: ständig auf der Suche nach neuen Wör­
tern. Die Erfahrung von Gottes geistiger 
Gegenwart lässt sich nicht so eindeutig in 
wenigen Worten wiedergeben. Das entspricht 
also dem Sachverhalt: Gott ist so! Zum ande­
ren aber ist es ja gerade Gottes Geist, der uns 
einander verstehen lässt. Wir verdanken es 
seiner Kraft und Gnade, wenn wir Gott und 
einander begreifen. Was ich von Pfingsten 
also lerne: Manchmal kommt es weniger auf 
unsere Sprache, unsere Wörter, unsere Be­
deutungen an, sondern eher darauf, dass Gott 
uns begreift und ergreift.

Alles Gute & Gottes Segen, 
Carsten Wolfers, Diakon

Ökumenische Chinderfiir
Samstag, 2. Mai, 9.30 Uhr, evang. Kirche. Ge­
meinsam singen, zuhören, erzählen und ein­
fach zusammen sein. Für Kinder ab 1 Jahr in 
Begleitung eines Erwachsenen.

Familiengottesdienst
Sonntag, 3. Mai, 9 Uhr 
Ein Gottesdienst für die ganze Familie, mit 
besonderer Musik und im Anschluss – bei 
gutem Wetter – Spielen rund um die Kirche. 
Dieser Gottesdienst, der einmal im Quartal 
stattfindet, ist ein wichtiges Element. Kinder 
und Erwachsene sind herzlich willkommen, 
alle können dabei etwas für sich mitnehmen, 
um im Alltag den Glauben zu leben. 

Maiandacht
Der Mai gilt als Gedenkmonat der Mutter 
Maria. Am Donnerstagabend, 7. Mai, um  
19 Uhr ist Maiandacht in der Bruder-Klaus-
Kirche, gemeinsam mit der Pfarrei Wartau. 
Vorbereitet wird die Andacht vom ökumeni­
schen Frauenverein Wartau und der Frauen- 
und Müttergemeinschaft Sevelen. 

Hochfest Pfingsten
Samstag, 23. Mai, 18 Uhr
Neben Weihnachten und Ostern ist Pfingsten 
das dritte Hochfest. Gottes Geist ist bei uns 
und mit uns unterwegs, als Kirche in unserer 
Zeit. 

Firmung 18+
Am Samstag, 30. Mai, empfangen um 9.30 Uhr 
in Buchs sowie um 16.30 Uhr in Gams junge 
Erwachsene aus der Seelsorgeeinheit Werden­
berg das Sakrament der Firmung. Alles Gute 
auf ihren weiteren Lebens- und Glaubens­
wegen!

Firmspender: Generalvikar Sebastian Wetter.
Firmanden aus Sevelen: Camponovo Andrina; 
Eggenberger Yannick; Rinderer Elin; Rissi  
Fabio; Sajić Viktoria; Schwendener Pascal.

s’Fescht
Am Samstag, 30. Mai, findet zum dritten Mal 
s’Fescht statt. Die Gemeinde Sevelen organi­
siert in enger Zusammenarbeit mit dem Club 
Sevelen rund um das Schulhaus Gadretsch ein 
Fest für das ganze Dorf. Verschiedene Grup­
pen aus Sevelen zeigen einstudierte Vorfüh­
rungen, bieten Aktivitäten jeglicher Art und 
kulinarische Leckerbissen an. Ziel ist es, ge­
meinsam mit den Vereinen und Interessens­
gruppen die Kultur und das Dorfleben in Se­
velen aktiv mitzugestalten. Die ökumenische 
Arbeitsgruppe ist mit einem eigenen Stand 
beim Dorffest mit dabei.

Krankenbesuche und -kommunion
Bei Krankheit ist die Bewegungsfreiheit oft 
stark eingeschränkt. Um den Kontakt zu Gott 
und der Pfarrei zu halten, bietet sich ein Be­
such oder die Kommunion an. Bei Bedarf 
melden Sie sich bitte bei Carsten Wolfers.

Kurse & Angebote
Krabbelgruppe «Wichtelstübli»
Jeden Mittwoch ab 9 Uhr im Stübli. Für Kinder 
bis 3 Jahre, ihre Geschwister sowie eine Be­
gleitperson. Gemeinsam singen, spielen, mit­
einander plaudern und Kaffee trinken. Für die 
älteren Geschwister werden Spiel- und Bastel­
möglichkeiten angeboten. Ansprechpartne­
rin: Rita Meier, 081 785 28 55.

Die Gruppe der Älteren trifft sich jeweils am 
Mittwochnachmittag ab 14 Uhr. Kontakt: Julia 
Beuk, 079 869 2181.

Frauentreff
Bienvenue, benvenidas, dobrodošli: Informa­
tionen zum Alltagsleben in der Schweiz er­
halten, Deutsch sprechen, andere Frauen 
treffen. Am Donnerstagvormittag ab 9 Uhr im 
Stübli. Auch Kinder sind willkommen. Kontakt: 
Esther Dütschler, 081 756 01 92.

Kirchenopfer
So 08.26
Assumpta-
Wissenschaftszentrum 
Ofekata-Owerri, Nigeria � Fr. 359.80
So 08.03.2026
Wabe Werdenberg.
Wachen und Begleiten 
Schwerkranker und Sterbender� Fr. 101.05
Sa 14.03.2026
Schweizer Freunde Neve Shalom� Fr.   72.50

Für den Terminkalender
 ■ Dankgottesdienst Erstkommunionkinder 

Sa 6. Juni, 18 Uhr
 ■ Familienfest Kirche Kunterbunt in 

St. Gallen 
Sa 13. Juni, ab 9.30 Uhr
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EG: Erich Guntli	 RB: Richard Burki	 CB: Carolin Anett Brändle	 MG: Marko Grgic	 OH: Ottmar Hetzel
	 CW: Carsten Wolfers	 EP: Don Ernesto Piraino	 KW: Karl Anton Wohlwend 	 GS: Günter Schatzmann

Buchs GrabsSevelenWartau

Fr	 01.05.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

5. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Brücke zum Süden – Le Pont
So	 03.05.	 09.00	 Familiengottesdienst
			   (EG)
Mi	 06.05.	 19.00	 Messfeier
Do	 07.05.	 19.00	 Maiandacht
Fr	 08.05.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

6. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not
Sa	 09.05.	 18.00	 Wortgottesfeier
			   (Beate Boes)
So	 10.05.	 11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 15.05.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

7. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien 
So	 17.05.	 09.00	 Messfeier (EG)	
		  11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 22.05.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

Pfingsten
Kollekte: Zentrum Wiitsicht
Sa	 23.05.	 18.00	 Wortgottesfeier (CW)
Fr	 29.05.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte: 143 die Dargebotene Hand 
So	 31.05.	 09.00	 Messfeier (EG)	
		  11.00	 Portug. Messfeier

5. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Schweizerische Hilfe für Mutter 
und Kind
Sa	 02.05.	 18.00	 Messfeier (EG)
Do	 07.05.	 19.00	 Maiandacht in Sevelen

6. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not
So	 10.05.	 09.00	 Wortgottesfeier (GS)
Mi	 13.05.	 16.00	 Messfeier mit 
			   Krankensalbung

7. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien
Sa	 16.05.	 18.00	 Messfeier (EG)
Do	 21.05.	 10.00	 Ökum. Andacht
			   (Betagtenheim)

Pfingsten
Kollekte: Gassenküche Pater Lukas Nowak
So	 24.05.	 09.00	 Messfeier (EG)

Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte: Waisenhaus Babété
Sa	 30.05.	 18.00	 Wortgottesfeier (RB)

Chinderfiir 
Mittwoch, 27. Mai, 9.30 Uhr, 
anschliessend Znüni.
Miar singend, spielend, fierend, la­
chend zäme und losend Gschichtä.

Taizé-Gebet
Freitag, 22. Mai, 19 Uhr,  
mit Musik, Bibellesung und Gebet.

Rosenkranzgebete
Donnerstags, 18.30, Herz-Jesu-Kirche

Kollekten�   S. 8
Fr	 01.05.	 19.00	 Messfeier

5. Sonntag Osterzeit
So	 03.05.	 09.00	 Ital. Messfeier 
		  10.30	 Messfeier (EG)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 05.05.	 09.00	 Messfeier
Fr	 08.05.	 19.00	 Paargottesdienst

6. Sonntag Osterzeit
So	 10.05.	 09.00	 Ital. Messfeier 
		  10.30	 Wortgottesfeier (GS)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 12.05.	 09.00	 Messfeier

Christi Himmelfahrt
Do	 14.05.	 10.30	 Wortgottesfeier (OH)
Fr	 15.05.	 16.00	 Messfeier
			   (Haus Wieden)
		  19.00	 Messfeier 

7. Sonntag Osterzeit
So	 17.05.	 09.00	 Ital. Messfeier 
		  10.30	 Messfeier (EG)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 19.05.	 09.00	 Messfeier
Fr	 22.05.	 19.00	 Messfeier

Pfingsten
So	 24.05.	 09.00	 Ital. Messfeier 
		  10.30	 Ökum. Gottesdienst
			   (Feuerwehrdepot)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 

Pfingstmontag
Mo	 25.05.	 10.30	 Messfeier (EG)
Di	 26.05.	 09.00	 Messfeier
Fr	 29.05.	 19.00	 Messfeier

Dreifaltigkeitssonntag – Firmung
Sa	 30.05.	 09.30	 Firmgottesdienst
So	 31.05.	 09.00	 Ital. Messfeier 
		  10.30	 Messfeier (EG)
		  10.30	 KIGO
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
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Grabs SennwaldGams

Fr	 01.05.	 15.45	 Messfeier (Stütlihus) 

5. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Brücke zum Süden – Le Pont 
Sa	 02.05.	 18.00	 Wortgottesfeier (CB)
Mi	 06.05.	 19.00 	 Ökum. Abendgebet
			   (Gallus)  
Fr	 08.05.	 10.00	 Messfeier (Pflegeheim)  

6. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not
So	 10.05.	 08.45	 Messfeier (EG)
Mi	 13.05.	 19.00	 Messfeier

7. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien 
Sa	 16.05.	 18.00	 Wortgottesfeier (KW)

Pfingsten
Kollekte: Zentrum Wiitsicht
So	 24.05.	 08.45	 Wortgottesfeier (OH)		

Dreifaltigkeitssonntag – Firmung
Kollekte: 143 die Dargebotene Hand
Sa	 30.05.	 18.00	 Wortgottesfeier (GS)

Abende im BZ Gallus
Mittwoch, 20. Mai, 19 Uhr,
Singen mit Stille und Gebet
Donnerstag, 28. Mai,19 Uhr,
Der besondere Gottesdienst

5. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Ehe- und Familienberatung
Sarganserland-Werdenberg
So	 03.05.	 10.30	 Wortgottesfeier (CB)
Di	 05.05.	 19.00	 Messfeier

6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not
So	 10.05.	 10.30	 Messfeier (EG)
Di	 12.05.	 19.00	 Messfeier

Christi Himmelfahrt
Do	 14.05.	 09.00	 Gamscholprozession 
			   in Gams
	 	 16.15	 Ökum. Andacht 
			   (Altersheim Forstegg)

7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Verein Weihnachtsengel
So	 17.05.	 10.30	 Wortgottesfeier (GS)
Di	 19.05.	 19.00	 Messfeier

Pfingsten
Kollekte: Steyler Missionare
So	 24.05.	 10.30	 Messfeier (EG)

Pfingstmontag
Kollekte: Steyler Missionare
Mo	 25.05.	 10:30	 Wortgottesfeier (GS)
Di	 26.05.	 19.00	 Messfeier
Do	 28.05.	 16.15	 Ökum. Andacht
			   (Altersheim Forstegg)

Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien   
So	 31.05.	 10.30	 Wortgottesfeier (GS)

Nächstes Fiire mit de Chliine – 
Summerfescht
Samstag, 20. Juni, 10 Uhr,
evang. Kirche Sennwald 

Fr	 01.05.	 15.00	 Herz-Jesu-Andacht
			   (Gasenzen) 

5. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Stiftung Denk an mich
So	 03.05.	 09.00	 Wortgottesfeier (CB)
		  17.00	 Maiandacht (Gasenzen) 
Mi	 06.05.	 19.00	 Ökum. Abendgebet
			   (Gallus Grabs)
Do	 07.05.	 09.00	 Messfeier 

6. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not
Sa	 09.05.	 18.00	 Messfeier (EG)
So	 10.05.	 17.00	 Maiandacht
			   (Mater Dolorosa)

Christi Himmelfahrt
Kollekte: Ehe- und Familienberatung
Sarganserland-Werdenberg
Do	 14.05.	 09.00	 Gamscholprozession
			   (KW/EG) mit
			   Kirchenchor 
		  10.00	 Messfeier
			   (bei schlechtem Wetter)

7. Sonntag Osterzeit
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien 
So	 17.05.	 09.00	 Wortgottesfeier (KW)
		  17.00	 Maiandacht
			   (Grotte
			   Müntschenberg)
Mi	 20.05.	 19.00	 Messfeier (Gasenzen)
Do	 21.05.	 09.00	 Messfeier 
Fr	 22.05.	 16.30	 Messfeier (Möösli)

Pfingsten
Kollekte: Terre des hommes – Kinderhilfe 
weltweit
Sa	 23.05.	 18.00	 Messfeier (EG)
Do	 28.05.	 09.00	 Messfeier 

Dreifaltigkeitssonntag – Firmung
Kollekte: Schwesterngemeinschaft
«Missionarie Unitas», Anzio
Sa	 30.05.	 16.30	 Firmgottesdienst
Kollekte: Stiftung CSI-Schweiz
So	 31.05.	 09.00	 Wortgottesfeier (GS)

Rosenkranzgebete 
Montags	 17.00	 Gasenzen-Kapelle
Sonntags	 16.30	 Gasenzen-Kapelle
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Pfarreisekretariat
Claudia Greuter | Cäcilia Hutter
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Pfarreibeauftragter
Ottmar Hetzel
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 53
o.hetzel@kathbuchs.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs
Instagram: kath_buchsgrabs

Aktuell
Kollekten Buchs
03.05. Brücke zum Süden – Le Pont
10.05. Pro Filia und Mütter in Not
14.05. Propstei St. Gerold
17.05. Arbeit der Kirche in den Medien 
25.05. Zentrum Wiitsicht
30.05. Schwesterngemeinschaft «Missionarie 
Unitas», Anzio
31.05. 143 die Dargebotene Hand

Vortrag über Maisha Mema Foundation, 
Tansania
Freitag, 1. Mai, 20 Uhr im Pfarreiheim Buchs. 
Sie hören u.a. einen Bericht über Kapellenbau 
auf dem Gelände der Dispensary von Maisha 
Mema. 

Bilderausstellung Martin Frommelt: 
Geistvoll, weise, prophetisch �   S. 2
Fünf Abendveranstaltungen am 5./12./25. und 
28. Mai in der Herz-Jesu-Kirche. 

Ökum. Friedensgebete Buchs 
Mittwoch, 6./20. Mai, Herz-Jesu-Kirche 
Mittwoch, 13./27. Mai, evang. Kirche
jeweils um 12 Uhr

Feuerabend für Männer
Freitag, 8. Mai, 18 Uhr im Atrium des Begeg­
nungszentrums Gallus.
Bitte bring etwas mit zum Grillieren. Feuer, 
Getränke, Brot und gute Männergespräche 
warten auf dich.

Wir feiern die Liebe
Paargottesdienst am Freitag, 8. Mai, 19 Uhr in 
der Herz-Jesu-Kirche, Buchs. Alle Paare sind 
herzlich eingeladen, die Liebe und Verbunden­
heit zu feiern. Im Anschluss Apéro für alle.

Ökumenische Pfingsten bei der Feuer-
wehr 
Das Pfingstfest wird am Sonntag, 24. Mai, um 
10.30 Uhr zusammen mit der evangelischen 
Kirchgemeinde Buchs gefeiert. Diesmal nicht 
in der Kirche, sondern im Depot der Feuer­
wehr Werdenberg Süd in Buchs.

Pfarrer Patrick Siegfried und der Pfarreibeauf­
tragte Ottmar Hetzel stehen der Feier vor. Zu­
sammen mit der Feuerwehr «Feuer und 
Flamme» sein für ein lebendiges und respekt­
volles Miteinander in der Stadt Buchs. Marco 
Schädler und eine Combo umrahmen den 
Gottesdienst mit irischer Musik.

Für ein Kinderprogramm ist gesorgt. Nach 
dem Gottesdienst lädt die Feuerwehr alle zu 
Grillgut und Getränken ein. Vielen Dank für 
die Gastfreundschaft.

Firmung 18+
Am Samstag, 30. Mai, empfangen um 9.30 Uhr 
in Buchs sowie um 16.30 Uhr in Gams junge 
Erwachsene aus der Seelsorgeeinheit Werden­
berg das Sakrament der Firmung.

Firmspender: Generalvikar Sebastian Wetter.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein 
Apéro offeriert.

Firmanden aus Buchs: Ammann Sandro 
Bruno; Berger Timea; Da Silva Coelho Beatriz; 
Eberli Cora Lia; Eberli Lara Seline; Garcia Mül­
ler Miguel; Gaug Elli; Jörg Manuel Flurin; Juricic 
Hanna; Kosić Anna; Koweindl Luisa Elenore; 
Menzi Nola Aspen; Mosný Miroslav; Nagypál 
Levente; Perz Maksymilian; Schwendener 
Timo; Stieger Kayla; Tomagra Luiza-Sofia 
Maria; Toplak Lorena; Wick Nicolás; Wyss  
Dario.
Firmanden aus Grabs: Ellenberger Matteo 
Gabriel; Schibig Timon; Tischhauser Samuel.

Agenda
Mittwoch, 13. Mai, 14 Uhr
Spiel und Spass im Gallus – KFG
Infos bei Hildegard Lippuner, 081 771 43 85

Dienstag, 19. Mai 
Maiandacht – KFG 
Die Andacht findet in der Bruder-Klaus-Ka­
pelle Ragnatsch in Heiligkreuz statt. 
Abfahrt ca. 16.30 Uhr Kirche Buchs.

Ausklang des Abends bei einem gemütlichen 
Abendessen in der Region Sarganserland. An­
meldung bis spätestens 15. Mai an 
Petra Rohner, 079 193 60 79 oder 
petra.rohner@bluewin.ch 
Weitere Infos in den Schaukästen 
(Kirche Buchs und Grabs) oder auf 
www.kfg-buchs-grabs.ch

Dienstag, 26. Mai, 14 Uhr  
Jassnachmittag – KFG
Pfarreiheim 
Infos bei Petra Rohner, 081 771 20 59

Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Kindergottesdienst
Pfarreiheim, mit Beginn in der Kirche

Kurse & Angebote
Einübung der Stille in Gemeinschaft
Montag, 4. Mai, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche.
Anmeldung bei M. Mirjam Hefti, 
081 325 14 59, mm.hefti@bluewin.ch

Bestellung Muttertagszopf – Jungwacht 
Blauring
Die Zöpfe werden am Sonntag, 10. Mai, direkt 
zu Ihnen nach Hause geliefert.
250-g-Zopf: 5 Franken
500-g-Zopf: 10 Franken

Bestellung bis spätestens 3. Mai an 
nils.rhyner@jwbr-buxgrabs.ch mit Angabe 
von Lieferzeit (8–9 Uhr, 9–10 Uhr oder 
10–11 Uhr), Zopfgrösse und Adresse.

Chinderfiir 
Samstag, 16. Mai, von 9.30 bis 11 Uhr für Drei- 
bis Siebenjährige und ihre Familien im Pfar­
reisaal Buchs.

Mittagstisch
Donnerstag, 21. Mai, ab 11.30 Uhr im Pfarrei­
heim Buchs.
Kosten: 15 Franken. Kinder: pro Altersjahr  
1 Franken. Anmeldung bis Montag, 18. Mai,
beim Pfarreisekretariat Buchs, 081 750 60 50, 
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Apéro einmal anders … – KFG 
Dienstag, 26. Mai, von 18 bis 21 Uhr im Rhein­
hof Salez. Unter fachkundiger Anleitung wer­
den verschiedene Apéro-Häppchen/Finger­
food hergestellt.

Maisha Mema Foundation, Tansania
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Ansprechperson  
Begegnungszentrum Gallus
Raymund Disler
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Katechetin
Monika Abellás
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

anderem hochwertige Hilfsmittel wie Roll­
stühle, Handschienen, Gehtrainer bereitge­
stellt.

Ein grosses Dankeschön
Im Monat März 
brachten viele Leute 
haltbare Lebensmit­
tel sowie Dusch-, 
Spül- und Waschmit­
tel ins Pfarreisekre­
tariat für armutsbe­
troffene Menschen 
in unserer Umge­
bung. Es kamen ein 
paar Dutzend Kisten 
zusammen, die die 
LEBA des Diakonie­
vereins Buchs lau­
fend abholte. Schät­
zungsweise 500 kg. 

Zusätzlich wurden 1440 Eier gespendet. Allen 
ein herzliches Vergelt’s Gott, die den Pfarreirat 
Buchs-Grabs so tatkräftig bei diesem Diako­
nieprojekt unterstützt haben! 

Für den Terminkalender
 ■ Fronleichnam mit Fest der Freiwilligen 

Do 4. Juni, 19 Uhr in Grabs
 ■ Kirche Kunterbunt in St. Gallen 

Sa 13. Juni 

Anmeldung bis Freitag, 8. Mai,
bei Petra Rohner, 079 193 60 79 oder 
petra.rohner@bluewin.ch. Weitere Infos im 
Schaukasten oder auf www.kfg-buchs-grabs.ch

Teilnehmerzahl auf max. 12 Teilnehmer be­
schränkt.

Ausflug für Seniorinnen und Senioren – 
Pro Senectute
Mittwoch, 3. Juni, nach Unterterzen. Abfahrt 
um 13.30 Uhr bei der kath. Kirche Buchs. Rück­
kehr spätestens um 18 Uhr. Beitrag an die 
Fahrkosten: 5 Franken pro Person. Gehbehin­
derte Personen aus Buchs werden zu Hause 
abgeholt. Anmeldung bis Freitag, 29. Mai, bei 
Josy Caminada, 081 756 38 29.

Kreativ mit «Herzlideko» – KFG
Samstag, 6. Juni, 9–12 Uhr, Pfarreiheim Buchs.
Anmeldung und weitere Infos bei 
anelamatan@gmail.com oder 079 771 81 33. 
Anmeldeschluss: 18. Mai 

Sommerlager Jungwacht Blauring
6. bis 15. Juli – Ab ins Abenteuer! Schnapp dir 
deinen Schlafsack und komm mit ins Zelt-Som­
merlager. Eine Woche voller Spass, Natur und 
neuer Freundschaften. Es warten spannende 
Spiele, kreative Abenteuer, gemütliche Lager­
feuerabende und jede Menge Action unter 
freiem Himmel. Gemeinsam lachen, Neues 
entdecken und unvergessliche Momente er­
leben – das ist Sommerlager pur!

Auskunft bei Benjamin Dutler, 078 604 67 64, 
benjamin.dutler@jublaost.ch

Kirchenopfer
So 22.02.2026
Fastenaktion SEW Senegal � Fr. 1348.35
So 01.03.2026
Assumpta-Wissenschaftszentrum
Ofekata-Owerri, Nigeria � Fr.   897.70
Sa 07.03.2026
Oda a Capella � Fr.   372.10
So 08.03.2026
Wabe Werdenberg. Wachen
und Begleiten Schwerkranker 
und Sterbender�  Fr.   235.05
So 15.03.2026
Schweizer Freunde Neve Shalom � Fr.   420.35
Rosenaktion� Fr. 2199.55

Gedächtnisse
Samstag, 30. Mai, 18 Uhr in Grabs
Eugen Dosch
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr in Buchs
Heinz Kuhn-Kolb

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 2. März
Werner Bügel, Vita Buchs
Am 4. März
Melanie Louise Zelger, Staatsstrasse 79, Grabs
Rita Elisabetha Eicher, Pflegeheim Werdenberg
Am 8. März
Hubert Züllig, Vita Buchs
Am 10. März
Patricia Bernadette Feurer-Cubinar,
Geisseggstrasse, Grabs
Am 12. März
Erna Johanna Allenspach, Vita Buchs
Am 15. März
Johanna Elisabeth Ziswiler-Reichmuth,
Pflegeheim Werdenberg
Am 19. März
Emilie Maria Zeindler-Rütti, Stütlihus, Grabs

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Aus dem Pfarreileben
26 500 Franken für Anugrah
An der Hauptversammlung bewilligten die 
Mitglieder des Vereins «Solidarität für eine 
Welt» 26 500 Franken zugunsten von Kindern 
mit Behinderung in Nordindien. Seit 2005 be­
steht im indischen Bundesstaat Uttarakhand 
das Therapiezentrum Anugrah. Gegründet 
wurde es von Robert Kumar, Vater des cere­
bral gelähmten Knaben Anugrah, mit Unter­
stützung aus der Schweiz. Heute können über 
150 Kinder und Jugendliche mit einer Behin­
derung im Anugrah Center in Herbertpur und 
in fünf dezentralen kleinen Learning Centers 
gefördert und therapiert werden.

Der schweizerische Verein «Anugrah Therapie­
zentrum Nordindien» setzt sich für diese oft 
aus sehr armen Familien stammenden Kinder 
und Jugendlichen ein. Präsidentin ist Verena 
Bont aus Gams. Sie ist Physiotherapeutin, wel­
che ihr Wissen in den letzten 15 Jahren schon 
mehrmals vor Ort einbrachte. Mit dem Beitrag 
von Solidarität für eine Welt werden unter 

Die Gruppe «Solidarität für eine Welt»
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Pfarreisekretariat
Brigitte Lenherr | Käthy Rey
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 11 44
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Pfarreibeauftragter i.P.E.
Karl Anton Wohlwend
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 67 75
karl-anton.wohlwend@kathwerdenberg.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/gams
Instagram: pfarreigams

Pfarrei St.  Michael – Gams Pfarrei St.  Michael – Gams

Liebe Pfarreiangehörige
«Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen 
aus …», so beginnt ein klassisches Frühlings­
lied, das von Leben und Aufbruch spricht. 
Auch im Kirchenkalender ist dies spürbar. Die 
Osterzeit schreitet voran und mit ihrem Höhe­
punkt an Pfingsten ist die Freude riesig. Vom 
Heiligen Geist erfüllt, machen sich die Jünge­
rinnen und Jünger auf den Weg und verkün­
den die Frohe Botschaft vom Leben durch 
Christus. Diese Freude wird «mitten unter uns» 
spürbar in verschiedenen Momenten, bei der 
Feier im Gamschol, bei den verschiedenen 
Maiandachten oder der Maiwallwahrt der 
Frauengemeinschaft nach Maria Bildstein. Der 
Höhepunkt wird die Firmung unserer Firm­
linge am 30. Mai durch Generalvikar Sebastian 
Wetter sein. Junge Menschen, die Ja sagen zu 
Gott und zu ihrem Glauben. 

Wir heissen unseren neuen Generalvikar herz­
lich in der Pfarrei willkommen. Die Firmlinge 
schliessen wir in unser Gebet mit ein, dass 
Gottes Geist sie in ihrem Leben führe und leite. 

Ich wünsche Ihnen eine geisterfüllte, frohe 
Maienzeit.

Ihr Karl Anton Wohlwend, Seelsorger

Aktuell
Maiandachten 
An den Sonntagen vom 3., 10. und 17. Mai 
machen sich die Gläubigen jeweils um 17 Uhr 
auf den Weg mit Maria, als Wegbegleiterin 
ihres Sohnes von der Verkündigung bis zum 
Tod Jesu, und dem was heute «mitten unter 
uns» bedeutet. Sie sind herzlich eingeladen, 
an verschiedenen Gebetsstätten in Gams mit­
zufeiern und mitzusingen: 
am Sonntag, 3. Mai, in der Gasenzenkapelle, 
am 10. Mai in der Mater-Dolorosa-Kapelle und 
am 17. Mai in der Grotte Müntschenberg. 

Familiefiir
In der Familienfeier wird das Thema der Mai­
andachten aufgenommen, Maria unterwegs 
an Pfingsten. Gemeinsam, singen und beten 
und den Glauben erleben.

Samstag, 23. Mai, 9 Uhr in und um die Pfarr­
kirche, anschliessend Sirup/Kaffee und «Chir­
chemüüsli».

Gottesdienst im Gamschol an Christi 
Himmelfahrt
Der Festgottesdienst am 14. Mai wird zusam­
men mit Pfarrer Erich Guntli um 10 Uhr ge­
feiert, musikalisch begleitet vom Kirchenchor. 

Beim Glockenzeichen um 7.30 Uhr findet der 
Gottesdienst im Gamschol statt (Prozession­
start Kirche um 9 Uhr). Bei nassem Boden, 
aber gutem Wetter wird der Gottesdienst bei 
der Gasenzen-kapelle gefeiert (Glockengeläut 
um 8 Uhr, Prozession 9.30 Uhr). Bei schlech­
tem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Kirche statt (normales Glockengeläut). Genau­
ere Angaben finden Sie in den Schaukästen 
und auf der Homepage www.kathwerdenberg.
ch/gams/aktuelles/news. 

Bei den Aussenposten steht Trinkwasser zur 
Verfügung. Der Kirchenverwaltungsrat offe­
riert nach dem Gottesdienst Grillwürste mit 
Brot und freut sich auf Ihre Teilnahme.

Firmung 18+
Am Samstag, 30. Mai, empfangen junge  
Erwachsene aus der Seelsorgeeinheit Werden­
berg um 9.30 Uhr in Buchs sowie um  
16.30 Uhr in Gams das Sakrament der Firmung.

Firmspender: Generalvikar Sebastian Wetter.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein 
Apéro offeriert.

Firmanden Gams: Ivanović Leon; Kaiser Julia; 
Kramer Livia; Lenherr Corsin; Lenherr Jan; 
Lenherr Lukas.

Agenda
Dienstag, 5. Mai, 11.30 Uhr
Senioren-Mittagstisch und Jass-Nach-
mittag
Café Kreuz

Mittwoch, 6. Mai 
Maiwallwahrt – FG 
Maiwallfahrt in die Wallfahrtskirche Maria 
Bildstein in Vorarlberg, anschliessend gemüt­
liches Zusammensein.
Abfahrt: 17 Uhr Löwenplatz, Gams, 
Rückkehr ca. 22 Uhr
Kosten: 15 Franken (Carfahrt),
Euros und ID nicht vergessen
Anmeldung bis 29. April über fg-gams.ch oder 
bei Evelin Kurath, 079 370 99 35.

Freitag, 29. Mai, 14 Uhr
Strickrunde
Pfarrhaussäli

Dienstag, 9. Juni
Jahresausflug ins Appenzellerland – FG
Führung durch den Heilpflanzen-Schaugarten 
A. Vogel in Teufen, Mittagessen auf dem Kron­
berg, freie Zeit im Dorf Appenzell und Besich­
tigung «Appenzeller Alpenbitter».
Abfahrt: 8 Uhr Löwenplatz, Gams, Rückkehr: 
ca. 18.30 Uhr
Kosten: 65 Franken
Anmeldung bis 25. Mai über fg-gams.ch oder 
bei Ida Lenherr, 079 392 18 85

Kurse & Angebote
Chrabbeltreff
Dienstag, 5./12. und 26. Mai, 9 bis 11 Uhr im 
Pfarrhaussäli. Für Babys und Kleinkinder bis 
4 Jahre in Begleitung einer Bezugsperson.

Getränke und Znüni stehen zur Verfügung. 
Der Unkostenbeitrag pro Familie beträgt  
5 Franken. Infos bei Treffpunkt Gams,
Fabia Mächler, 079 511 07 09,
fabia.maechler@gmx.ch oder
www.treffpunkt-gams.ch

zit.kafi
– �Vernissage Rhythmus des Lebens 

Freitag, 8. Mai, 19 Uhr mit Bildern von 
Monika Schweiter, Apéro und musikalischer 
Begleitung. Entdecken Sie in den Bildern 
die feinen Nuancen des Lebens.

– �Kulturen Café, Samstag, 9. Mai, 10–13 Uhr 
Tee/Kaffee trinken, erzählen, spielen, 
spazieren, einander begegnen.

– �Familiennachmittag 
Mittwoch, 20. Mai, 14–17 Uhr 
Aussenspielbereich, Indoor-Sandkasten, 
spielen, malen, basteln oder einfach nur 
gemütlich einen Kaffee trinken.

– �Singnomittag 
Mittwoch, 27. Mai, 14–17 Uhr 
Vertraute Lieder singen mit de Musig­
fründe aus Gams.

 
Öffnungszeiten zit.kafi: Dienstag, 8.30–17 Uhr 
(mit kleinem Mittagsangebot), Mittwoch, 
13.30–20 Uhr und Donnerstag, 13.30–17 Uhr. 
Weitere Informationen zu Angebot, Ver- 
anstaltungen und Gemeinschaften unter  
www.zitpunktkafi.ch.
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Seelsorgerin
Carolin Anett Brändle
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 08
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams

Sommerlager Jubla Gams
Samstag, 4. Juli, bis Samstag, 11. Juli, für Kinder 
ab der 1. Klasse.
Thema: … und sʼganze Dorf schloft ii
www.jublagams.ch

claro weltladen gams
Immer ein aktuelles Sortiment – zum Beispiel 
an ökologischen Reinigungsmitteln, ideal für 
den Frühjahrsputz.

Bitte beachten Sie, dass der Laden am 15. Mai 
geschlossen bleibt (Auffahrtsbrücke).

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr 
claro weltladen gams
Gasenzenstrasse 18
9473 Gams
claro-gams.jimdo.com

Gedächtnisse
Samstag, 9. Mai, 18 Uhr
Agnes Wettstein-Koller, Underfelsbach
(1. Jahresgedächtnis)
Rosalie Kaiser-Kaiser, Erlen
Margaretha Scherrer-Monz, Haagerstrasse
Emilie Dürr, Zürich
Andreas und Emma Dürr-Kaiser, Brücke
Samstag, 23. Mai, 18 Uhr
Hans Dürr, Briggla, Sevelen
(1. Jahresgedächtnis)
Benedikt Dürr-Lenherr, Rotenberg
(1. Jahresgedächtnis)
Frieda Schöb-Wessner, Hueb
Schuljahrgänger 1915/1916
Viktoria Haldner-Hösch, Breiten
Beatrice Scherrer-Fontanetti, Höfli

Aus der Pfarreichronik
Verstorben 
Am 28. Februar
Josef Erwin Dürr, Bütz, Gams
Am 2. März
Verena Lenherr-Zäch, AWH Möösli, Gams

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Aus dem Pfarreileben
Opferkerzenprojekt 2025
Dem Förderverein für Kinder mit seltenen 
Krankheiten konnten 12 500 Franken über­
wiesen werden.
Herzlichen Dank allen Spender*innen!
https://www.kmsk.ch/unterstuetzen/spen­
den-kinder-mit-seltenen-krankheiten

Für den Terminkalender
 ■ Jodelkonzert mit Jodelklub Männertreu 

Nesslau und  
Kapelle Beni Dürr/Wachte 
Fr 5. Juni, 20 Uhr, Pfarrkirche

 ■ Ökum. Gottesdienst «draussen»  
So 28. Juni, 15 Uhr, AWH Möösli

Kreuzweg an Karfreitag

Vorstellungsgottesdienst Firmanden



Pfarreibeauftragter
Günter Schatzmann
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
081 740 44 33
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Gams | 081 771 11 44
Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/sennwald
Instagram: kath.sennwald

Kirchlicher Mitarbeiter
Marco Zanetti
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
076 464 32 64
marco.zanetti@kathsennwald.ch

Pfarrei St.  Antonius – Sennwald
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Aktuell
Wie ein Brausen vom Himmel
«… Als der Tag des Pfingstfestes gekommen 
war, waren alle zusammen am selben Ort. Da 
kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, 
wie wenn ein heftiger Sturm daher fährt …» 
Lukas, der Verfasser der Apostelgeschichte, 
schildert den Geistempfang an Pfingsten als 
Hör- und Seherfahrung, die Wirkung zeigt. 
Menschen werden vom Geist hinausgeführt 
zu anderen, sie werden im Gebet verbunden 
und verstehen einander. Am Pfingstfest hat 
man im Judentum des Bundes am Sinai ge­
dacht. Mit den gleichen Phänomenen Sturm 
und Feuer wie am Gottesberg verbindet sich 
Gott neu mit seinem Volk, nun in der Gemein­
schaft mit Jesus, dem Auferstandenen. Gott 
sendet seinen Heiligen Geist, der Zuversicht, 
Verbundenheit im Glauben und Inspiration, 
Leichtigkeit, Begeisterung und Fröhlichkeit 
bewirkt. Eine Einladung, darüber nachzusin­
nen, was für einen persönlich der Heilige Geist 
ist und wie man ihn im Leben schon erfahren 
durfte.

Firmung 18+
Am Samstag, 30. Mai, empfangen um 9.30 Uhr 
in Buchs sowie um 16.30 Uhr in Gams junge 
Erwachsene aus der Seelsorgeeinheit Werden­
berg das Sakrament der Firmung.
Firmspender: Generalvikar Sebastian Wetter
Firmanden:
Sennwald: Kind Amanda; Diego Signer
Sax: Klaus Sophia
Haag: Lässer Fionn; Madzarevic Marina;
Andreas Zindel
Salez: Murk Sarah und Lorin

Wir gratulieren von Herzen und wünschen 
ihnen allen die Kraft von oben und viel Freude 
am Glauben.

Bibel und … Natur 
Am 27. Mai, um 19 Uhr findet im Antonius
stübli das nächste Treffen statt. Im ersten Teil 
wird einer der Bibeltexte des kommenden 
Sonntags miteinander gelesen und im ge­
meinsamen Austausch erschlossen. Im zwei­
ten Teil des Abends wird Gottes Schöpfung für 
Inspiration sorgen.

Christi Himmelfahrt – Gamschol
prozession Gams �   S. 10

Agenda
Mittagstisch
Mittwoch, 6. Mai, 12 Uhr
Altersheim Forstegg
Donnerstag, 7. Mai, 11.30 Uhr 
Rest. Schlössli Sax
Donnerstag, 28. Mai, 11.30 Uhr
Rest. Schäfli, Sennwald

Dienstag, 5. Mai, 14 Uhr
Spiel_Glück
Treff für Geselligkeit und Freude an Gesell­
schaftsspielen 
Antoniusstübli

Mittwoch, 6. Mai, 17–18.30 Uhr
Ökum. Trauercafé
Zum Thema «Rituale» im evang. Kirchgemein­
dehaus Sax

Mittwoch, 13. Mai, 14 Uhr
Ökum. Seniorennachmittag
Mit musikalischer Überraschung im evang. 
Kirchgemeindehaus Salez, organisiert vom 
Samariterverein Sennwald.

Gedächtnisse
Sonntag, 3. Mai, 10.30 Uhr 
Ottilia Michl-Kläger, Sennwald
Sonntag, 10. Mai, 10.30 Uhr
Rosina Inhelder, Sennwald
(1. Jahresgedächtnis)
Emil Wohlwend, Haag (1. Jahresgedächtnis)
Sonntag, 17. Mai, 10.30 Uhr
Michel Pfranger, Frümsen

Aus der Pfarreichronik
Taufen
Am 8. März
Leano Lüchinger, Frümsen
Am 15. März
Luca Markus Kaufmann, Frümsen

Herzliche Gratulation und Gottes Segen.

Verstorben
Am 17. März 
Hedwig (Hilde) Braîchet,
Wiitsicht, Pflegewohngruppe Trübbach
Am 20. März 
Monika Rhiner, Sax

Den Angehörigen Trost, den lieben Verstorbe­
nen Freude und Friede im lebendigen Geheim­
nis Gottes.

Für den Terminkalender
 ■ Spiel_Glück 

Di 2. Juni, 14 Uhr 
 ■ Besinnlicher Start in den Tag 

Mi 3. Juni, 6 Uhr 
 ■ Kirche Kunterbunt, ökum. Familienfest in 

St. Gallen 
Sa 13. Juni, 10.30 Uhr

 ■ Kirchenfest mit anTONis und Nando 
So 14. Juni, 10.30 Uhr

 ■ Ökum. Trauercafé 
Mi 17. Juni, 17 Uhr, ev. Kirchgemeinde­
haus Sax

 ■ Übertrittsfeier für die 6. Klassen 
Fr 19. Juni, 18 Uhr

Vorstellungsgottesdienst Firmanden


